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Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

seit der letzten Stadtratswahl im Spätsommer 2009 ist mittlerweile mehr als die Hälfte der insgesamt fünfjährigen
Wahlperiode verstrichen.

Die Leistungsbilanz der Niederkasseler CDU-Politik kann sich sehen lassen. In diesem „Blickpunkt“ können Sie die
eingelösten Wahlzusagen nachlesen sowie sich über die noch geplanten und von der CDU forcierten Vorhaben in-
formieren.

Wir hoffen, Sie mit der vorliegenden Broschüre zu infor-
mieren und Sie von der Niederkasseler CDU-Politik zu
überzeugen.

Für Anregungen und konstruktive Kritik sind wir Ihnen
dankbar.

Stephan Vehreschild Marcus Kitz
Mitglied der Vorsitzender der 
CDU Niederkassel CDU-Fraktion Niederkassel

Sie haben viel getan, sie haben noch viel zu tun: CDU-Fraktions-
vorsitzender Marcus Kitz und Bürgermeister Stephan Vehreschild.



Kindergärten und Schulen, Spielplätze und Jugendbegegnungsstätten
Das sind unsere Ziele für die Wahlperiode 2009 bis 2014:

Fortsetzung der Sanierungs- und Ausbaumaßnahmen an Kindergärten und Schulen mit energieeffizienten und•
ökologisch nachhaltigen Technologien und Verfahren, zum Teil durch Neubau.
ü An allen Schulen wurden energetische Sanierungen durchgeführt und bis Mitte 2012 insgesamt vier neue
Kindertagesstätten errichtet.

Ausbau des Angebotes einer über Mittag durchgängigen Betreuung und Versorgung von allen Kindern bis zum•
Schulabschluss.
ü An der Grundschule Lülsdorf wurde erfolgreich eine Gruppe für die Übermittagbetreuung eingerichtet
und die Zahl der Schülerinnen und Schüler an den Offenen Ganztagsgrundschulen ist im gesamten Stadtgebiet
auf über 500 angestiegen. 
ü An der Realschule in Mondorf wurde 2011 die Mensa fertig ge-
stellt und das Essensangebot für alle Schülerinnen und Schüler er-
öffnet.
ü   Seit 2011 bietet das Kopernikus-Gymnasium ebenfalls den Ganz-
tagsunterricht an. Hauptschüler und Gymnasiasten nutzen gemein-
sam die Mensa. 

Umgestaltung weiterer Schulhöfe.•
ü Mit Hilfe von Elterninitiativen und Sponsoren konnten die Schul-
höfe an den Grundschulen in Lülsdorf und Ranzel verschönert und
attraktiver gestaltet werden.

Thema im Schulausschuss: Vorsitzende Christel
Tetteroo-Kroll und CDU-Sprecher Nico Pestel
nehmen die Realschul-Mensa in Augenschein.



Errichtung weiterer Kinderspielplätze im Stadtgebiet.•
ü Seit 2009 sind drei neue Spielplätze angelegt worden, zum
Teil mit tatkräftiger Unterstützung aus der Bevölkerung. Heute
existieren in Niederkassel 45 Spiel- und Bolzplätze.

Weiterer Ausbau des Platzangebotes für Unter-Dreijährige (U3).•
ü Insgesamt wurden im Stadtgebiet 27 Gruppen für die Unter-
Dreijährigen neu eingerichtet. Die gesetzlich vorgegebene Ver-
sorgungsquote von 35% wird im Jahr 2013 sogar übertroffen.

Errichtung eines Chillplatzes (Erholungsfeld für Jugendliche)•
nahe des Gebäudes des Deutschen Roten Kreuzes in Niederkas-
sel.
ü Der Chillplatz ist fertig gestellt und mit weiteren Einrichtungen versehen worden. Heute gibt es auch einen
Schlechtwetterunterstand, der durch das Kinder- und Jugendparlament angeregt wurde.

Ausbau eines Basketballfeldes in der Nähe des Bürgerparks.•
o     Das Basketballfeld konnte noch nicht zur Vollendung ge-
bracht werden. Die Planungen dazu sind noch nicht abgeschlos-
sen.

Ausbau der Familienzentren.•
ü Derzeit gibt es vier Familienzentren in allen Niederkasseler
Stadtteilen.

Spielplatz an der Uhlandstraße im Test: Christoph
Breidt, Josef Mauel und Dano Himmelrath und ihre
Töchter sind zufrieden und haben Spaß.

Für uns Pänz: Erzieherin Brigitte Lülsdorf und CDU-
Sprecherin Beate Bayer-Helms treiben den Ausbau
von U3-Plätzen im Jugendhilfeausschuss voran.



Wohnen, Verkehr und Umwelt
Das sind unsere Ziele für die Wahlperiode 2009 bis 2014:

Die Abstimmung der verschiedenen Verkehrsträger, um•
die Anbindung unserer Stadt an Köln, Bonn, Siegburg
und Troisdorf zu optimieren.
ü Mit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2009 wur-
den die Fahrten des Schnellbusses SB 55 zwischen Lüls-
dorf und Bonn ganztägig ausgeweitet und die

Anbindung an die S-
Bahn-Haltepunkte
Porz-Wahn und Trois-
dorf-Spich verbessert.
Diese Änderungen
gehen auf zahlreiche Vorschläge der CDU zurück. Wir setzen uns auch wei-
terhin für Nachbesserungen am Busangebot ein, insbesondere beim Ferien-
und Abendfahrplan des SB 55.

Die Einrichtung weiterer kinder- und behindertengerechter Bushaltestellen•
und Fußgängerüberwege.
ü Nachdem das Angebot im Busverkehr deutlich attraktiver geworden ist,
wurde in die Infrastruktur der Bushaltestellen investiert. Insgesamt 26 Halte-
stellen wurden und werden bis 2013 barrierefrei ausgebaut.

Sie pendeln beruflich von Niederkassel nach Köln und Bonn:
ÖPNV-Experten Marcus Kitz, Christel Tetteroo-Kroll und Peter
Oberhäuser.

Nie wieder nasse Füße: Bauausschuss-
Vorsitzender Nico Pestel und CDU-
Sprecher Stefan Robert an der neuen
SB 55-Haltestelle Rheidt Südstraße.



Den Weiterbau der Umgehungsstraße nach•
Bonn und die Planung der Umgehungsstraße
nach Spich vorantreiben.
o     Nach Auskunft des Landesbetriebs Straßen
NRW sollen die Pläne noch in diesem Sommer
von der Bezirksregierung Köln offen gelegt
werden, um so zu Baurecht zu gelangen. Gibt
es dann keine Klagen obliegt der Baubeginn al-
lein der Entscheidung des NRW-Landtags. Die
CDU-Fraktion unterstützt die Verwaltung
sowie die Interessengemeinschaft. Die L 274 n
vom Kreisverkehr Libur zur Flughafenautobahn
wird vom Land NRW derzeit nur nachrangig ge-
plant.

Den Ausbau des Radwegenetzes zur lücken-•
schließenden Anbindung an die Radwege der

Nachbarstädte.
ü Das Radwegenetz ist auf Anregung der CDU aus Mitteln des Konjunkturpakets II erheblich erweitert wor-
den. Die vorhandenen Lücken konnten geschlossen werden.

Den weiteren Ausbau bereits kanalisierter Straßen.•
ü Das aktuelle Straßenbauprogramm reicht bis 2016 und wird jedes Jahr fortgeschrieben.

Engagieren sich für die Fortsetzung der Umgehungsstraße nach Süden:
Ulrich Meyer, Nico Pestel und Markus Röhrig.



Die Anlage umfangreicher Ersatzpflanzungen und•
Ausweitung der Grünflächen in der Stadt Niederkas-
sel.
ü Das Mondorfer Rheinufer sowie das Rheidter
Werth konnten dank des Projekts „Grünes C“ der Re-
gionale 2010 deutlich aufgewertet werden. In Mon-
dorf wurden die Rheinterrassen völlig neu angelegt,
in Rheidt wurden das Wegenetz auf dem Werthchen
erweitert und neue Sitzgelegenheiten installiert.

Die Renaturierung des Rheidter Werths unter Beibehal-•
tung der Hauptwanderwege und Einbindung der Bevöl-
kerung sowie Berücksichtigung des Landschafts- und
Umweltschutzes.
ü Dank der Mittel für das Regionale 2010-Projekt „Grü-
nes C“ wurden alle Maßnahmen erfolgreich umgesetzt.

Spitze für Rheidt: Die CDU-Vertreter testen die Sitzgelegen-
heiten im Norden des Naherholungsgebiets Rheidter Werth.

Nicht nur in Mondorf freut man sich über das völlig neu und attrak-
tiver gestaltete Rheinufer an der Fähranlegestelle.



Für alle Generation in Niederkassel al-•
tersgerechte Wohnungen.
ü Bei allen Neubauvorhaben werden
die generationsübergreifenden Belange
mit berücksichtigt. Sowohl in der Mon-
dorfer Havelstraße als auch in den weite-
ren Neubaugebieten finden Alt und Jung
entsprechende Angebote.

Ausreichend Pflegeheime, Pflegeplätze•
und Pflegedienste anzubieten.
ü Im Jahr 2010 wurde die Seniorenresi-
denz „Walter Esser“ in Lülsdorf eröffnet
und 2012 wird in Mondorf ein weiteres
Pflegeheim fertig gestellt. In Ranzel
wurde mit dem Bau einer neuen Betreu-
ungseinrichtung begonnen.

Sie engagieren sich für Niederkassels Senioren – nicht nur am Altenheim am
Lülsdorfer Ludwigsplatz: Joachim von Hänisch, Namensgeber der Seniorenresi-
denz Walter Esser, Willy Trost und Herbert Büsgen.



Kultur, Sport und Freizeit
Das sind unsere Ziele für die Wahlperiode 2009 bis 2014:

Erneuerung der vorhandenen Sportstätten in Niederkassel und Lülsdorf-Ranzel mit Kunstrasenplätzen.•
ü Schon im Jahr 2010 konnten auch dank der Mittel aus dem Konjunkturpaket II die Sportplätze in Lülsdorf
und Niederkassel erneuert werden.

Erschließung des Bürgerparks mit den notwendigen Versorgungsanschlüssen, ebenso wie die optimale Aus-•
stattung der Freizeitanlagen mit entsprechender sportlicher Grundausstattung.
ü Im Bürgerpark wurden Anschlüsse für Strom und
Wasser installiert. Die Abwasseranschlüsse sind noch
in der Planung.

Ein gelebtes, friedliches und freundschaftliches Mit-•
einander aller Nationen im Sinne einer gezielten För-
derung der Integration von Mitbürgern mit
Migrationshintergrund und der verschiedenen Kul-
turen in unserer Stadt.
ü Der Besuch verschiedener Kulturfeste sowie der
enge Kontakt und Gedankenaustausch der verschie-
denen kulturellen Sichtweisen gehören zum festen
Bestandteil der CDU in Niederkassel. Regelmäßige
Treffen mit Vertretern der Migranten fördern das Zu-
sammenleben und das Verständnis füreinander.

Setzen sich ein für den Sport: Bauausschuss-Vorsitzender Nico Pes-
tel, Mathias Jehmlich (Mitglied im Sportausschuss) und CDU-Stadt-
verbandsvorsitzender Josef Schäferhoff.



Die eingeplanten Mittel zur Vereins-, Alten-•
und Jugendunterstützung uneingeschränkt
und dauerhaft zur Verfügung zu stellen.
ü Trotz umfangreicher Einsparungen im
städtischen Haushalt werden die Mittel wei-
terhin zur Verfügung gestellt.

Die Heimatkultur in Niederkassel zu erhal-•
ten. Dazu gehören die stadtteilbezogenen
Anliegen ebenso wie die Pflege überörtlich
bekannter und markanter Zeichen unserer
Stadt.
ü Wir haben umfangreiche Mittel für die
Sanierung bereit gestellt. Dazu zählen bei-
spielsweise die Erhaltung des Alten Turms in
Lülsdorf, die Sanierung der Alten Schule in
Uckendorf, die Restaurierung verschiedener
Wegekreuze oder auch die Wiederaufstel-
lung des Myriametersteins am Retentionsbe-
cken Langeler Bogen. 

Die Alte Schule in Lülsdorf dient der städtischen Bücherei  als Standort. So
werden Denkmalschutz und Kulturangebot miteinander verknüpft.



Die Vollendung des Kulturpfades Niederkassel.•
ü Der Kulturpfad ist mit 70 Stationen mit Hilfe zahl-
reicher Sponsoren und Förderer vollendet worden. 

Umsetzung der Planung und zeitnahe Fertigstellung•
des Naturfreibades am Niederkasseler Kies- und Be-
tonwerk.
o Die Auskiesung des Badeseebereichs durch das
Kiesunternehmen kann nicht wie für 2012 zugesagt
abgeschlossen werden. Wir setzen uns weiterhin dafür
ein, dass das Projekt so bald wie möglich umgesetzt
wird.

Den dauerhaften Erhalt der Niederkasseler Musik-•
schule und der Büchereien zu den heutigen Rahmen-
bedingungen.
ü Wir haben unser Versprechen gehalten: Musik-
schule und Büchereien sind nach wie vor unverändert in Betrieb. Zudem erhält die Bücherei in Niederkassel-
Ort im Rathausanbau neue Räumlichkeiten.

Kulturausschuss-Vorsitzende Christel Tetteroo-Kroll hat zahlrei-
che Stationen des Kulturpfads wie hier am Mondorfer Hafen
mit geplant.



Industrie, Handel, Handwerk und Gewerbe
Das sind unsere Ziele für die Wahlperiode 2009
bis 2014:

Den attraktiven Wirtschaftsstandort Nieder-•
kassel auszubauen durch fortschrittliche Rah-
menbedingungen in Politik und Verwaltung.
ü Die Stadtentwicklungsgesellschaft wurde
auf Betreiben der CDU-Fraktion personell auf-
gestockt. Unternehmen werden heute noch
umfangreicher beraten und bei ihren Planun-
gen unterstützt.

Die Kaufkraftbindung in der Stadt Niederkassel weiter zu•
stärken und somit die Sicherung der Arbeitsplätze in Indus-
trie, Handwerk, Handel und Gewerbe zu unterstützen.
o Die Planungen für die Erweiterung des Einkaufsgebietes
in Ranzel und die Ansiedlung eines Lebensmittelmarktes in
Rheidt auf dem „Alten Pfarrhof“ sind in der Umsetzung, aber
noch nicht abgeschlossen.

Einzelhandelsstandort Ranzel: Nicht nur CDU-Politiker sind zufrieden mit
den Einkaufsmöglichkeiten im Niederkasseler Norden.

Am Alten Pfarrhof in Rheidt ensteht ein zentrumsnaher
Lebensmittelmarkt.



Die Nahversorgung in Niederkassel-Ort zu verbessern und die An-•
siedlung von Handel, Dienstleistung und Gewerbe zu fördern.
ü Die Ortskernsanierung in Niederkassel wird in diesem Jahr pla-
nerisch beendet. 2013 soll der Abriss und anschließende Neubau
eines Geschäftszentrums beginnen.

Den ortsansässigen Gewerbetreibenden bei Bedarf Möglichkeiten•
zur Erweiterung zu schaffen und damit die Bindung an Niederkas-
sel zu stärken.
ü Alle neu geschaffenen Gewerbeflächen des erweiterten Ge-
werbegebietes in Mondorf sind erfolgreich vermarktet worden. Ein
zusätzli-
cher Bau-

abschnitt ist in der Vorberei tung. Ebenfalls sind alle
Gewerbeflächen hinter dem Sportplatz Niederkassel
belegt.

Die Anbindung des Gewerbegebietes Niederkassel-•
Mondorf an die Umgehungsstraße zu schaffen.
o Die Anbindung des Gewerbegebiets steht und fällt
mit der Realisierung des südlichen Teils der Umge-
hungsstraße L 269 n.

Im Gewerbegebiet Mondorf rollen erneut die Bagger: CDU-Ver-
treter aus Mondorf und im Aufsichtsrat der Stadtentwicklungs-
gesellschaft freuen sich über diese Entwicklung.

Niederkassels CDU-Vertreter studieren die Pläne
zur Ortskernsanierung, die schon bald realisiert
werden können.



Finanzen und Verwaltung
Das sind unsere Ziele für die Wahlperiode 2009 bis 2014:

Die solide Haushaltsführung nach den Grundsätzen•
von Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit.
ü Trotz erheblicher finanzieller Belastung durch das
Gemeindefinanzierungsgesetz ist es uns gelungen die
Haushalte der vergangenen und des laufenden Jahres
formell ausgeglichen zu gestalten.

Der nachhaltige Einsatz von Finanzmitteln zum Wohle unserer•
Kinder und Nachfolgegenerationen.
ü Die knappen finanziellen Mittel wurden in Investitionen für
die Zukunft investiert. Dazu zählen beispielsweise der Ausbau
von Kindertagesstätten und Schulen sowie der Einsatz erneu-
erbarer Energien. 

Nachhaltiger Einsatz von Finanzmitteln auch am Niederkasseler Ab-
wasserwerk: Dafür haben sich Elena Pestel, Gunnar Ohrndorf und
CDU-Sprecher Josef Schäferhoff im Ausschuss für wirtschaftliche Un-
ternehmen eingesetzt.

Bürgermeister Vehreschild und CDU-Fraktionschef Marcus
Kitz stehen trotz angespannter Haushaltslage für Zukunfts-
investitionen in Niederkassel.



Die Weiterentwicklung der dienstleistungsori-•
entierten und bürgerfreundlichen Verwaltung.
ü Der Dienstleistungsgedanke zum Wohle
der Bürgerinnen und Bürger wurde nachhaltig
in der Verwaltung verankert.

Den Einsatz moderner und wirtschaftlicher•
Verwaltungsverfahren.
ü Dank der intensiven Weiterentwicklung
der EDV und der Einführung neuer Anwender-
programme werden heute viele Verwaltungs-
aufgaben schneller und effizienter erledigt.

Die zeitnahe Umsetzung des Konjunkturpa-•
kets II.
ü Das Konjunkt    urprogramm wurde schon
deutlich vor Ende der vorgegebenen Frist um-
gesetzt und erfolgreich beendet.

Bürgermeister Stephan Vehreschild führt Niederkassels moderne Verwaltung.
Mit dem Rathausanbau schafft die Stadt Eigentum und kann schon bald alle
Fachbereiche an einem Standort konzentrieren.
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Das Team der CDU Mondorf (von links nach rechts): Hans-Dieter Lülsdorf, Heinz Reuter, 
Brigitte Lülsdorf, Anthony Pohl, Kreistagsabgeordneter Marcus Kitz und Markus Röhrig.
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Das Team der CDU Rheidt: Nico Pestel, Alfons Weiler, Kreistagsabgeordneter Marcus Kitz und Mathias 
Jehmlich (hintere Reihe von links) sowie Ulrich Meyer, Christel Tetteroo-Kroll, Raimund Reiner, 
Vize-Bürgermeisterin Hildegard Seemayer und Hartmut Wicht (vordere Reihe von links).
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Das Team der CDU Niederkassel, Uckendorf und Stockem (von links nach rechts): Hans-Jürgen
Vetterick, Fraktionsvorsitzender Marcus Kitz, Beate Bayer-Helms und Christoph Breidt.
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Das Team der CDU Lülsdorf (von links nach rechts): Vize-Bürgermeister Josef Mauel, 
Gereon Busch, Rosi Kurth, Joachim von Hänisch, Sebastian Koch und Josef Schäferhoff.
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Das Team der CDU Ranzel (von links nach rechts): Bürgermeister Stephan Vehreschild, 
Gereon Busch, Kreistagsabgeordneter Josef Schäferhoff, Joachim von Hänisch, 
Dano Himmelrath, Sebastian Koch, Stefan Robert und Peter Oberhäuser. 


